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Einleitung
Die beiden schmalen Hefte beleuchten das letzte Kapitel

einer jahrzehntelangen kriegerischen Auseinandersetzung
um die Festung und Stadt Bonn. Nach 16731 und 16892

wurde Bonn 17033 zum dritten mal von deutschen (und
niederländischen) Truppen belagert, weil der Kurfürst Joseph
Clemens im spanischen Erbfolgekrieg 1701 die Stadt dem
französischen König überlassen hatte. Anders als 1689
erreichten die Belagerer schon nach wenigen Tagen, dass
die französischen Besatzer aufgaben und von Bonn
abzogen. Anschliessend wurden vertragsgemäß die
barocken – nicht die mittelalterlichen – Stadtmauern
teilweise niedergelegt und eine niederländische Garnison
von ca. 2.000 Mann in die städtischen Kasernen gelegt;
Offiziere konnten Privatzimmer beanspruchen. Kurfürst
Joseph Clemens lebte in all diesen Jahren in Frankreich, ließ
sich endlich zum Priester weihen, hatte aber
nichtsdestotrotz Liebschaften, mit denen er Kinder zeugte4.

Am 25. Febraur 1715 kehrte Joseph Clemens aus dem
französischen Exil nach Bonn zurück5. Freilich war er die
niederländische Besatzung noch nicht los; er schaltete den
Kaiser ein, der sich bei den Generalstaaten auch für den
Abzug stark machte. Diese bestanden aber hartnäckig auf
dem umfassenden Abriß der Fortifikationen. Nunmehr ließ
Joseph Clemens hier und da etwas niederreissen, was den
Holländern selbstverständlich nicht reichte. Darauf hin
setzte der Kurfürst – mit Rückendeckung durch den Kaiser –
den Haag ein Ultimatum: Abzug bis zum 1. November. Am
19. November rückten dann kurkölnische Truppen in Bonn


